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8 Unge meldete Fremde. 
Angekommen den 16. und 17. September 1842. 
Herr Ober⸗Amtmann Poſelger und Herr Studioſus Poſelger aus Rheden, 
ert Kaufmann Kampmeper und Herr Tiſchlermeiſter Tietze aus Berlin, log. im 
Hotel de Berlin Herr Ober-Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor H. Stellten aus Königsberg, 
N Herren Kaufleute C. Weber aus Liverpool, A. Wieſe aus Bromberg, Herr Par ; 
ikulter W. Sachs aus Berlin, W. Brocklesby aus London, log. im Engliſchen 
Hauſe. Herr Rentier G. Thimian und Herr Kaufmann A. Eiſenack aus Elbing, 
log. im Hotel de Leigzig. 8 


1 Be kan n t m a ch n 
Br Der Eiſenhammerbeſitzer Schwabe zu Schmelz will aus feinem Hammergerione 
ine bedeckte Trumme von 16 Zoll Weite und 6 Zoll lichter Höhe ableiten, um 
amit eine zu erdauende Madlmühle für den eigenen Bedarf in Betrieb zu fe: 
ni, Eine Aenderung der Stauungs anlagen, ſo wie des Waſſerſtandes ſoll dadurch 
t bewirkt werden. 5 
| durch Indem ich dieſes hiermit bekaunt mache, fordere ich alle diejenigen, welche 
| 8 0 dieſe Anlage ſich gefährdet glauben auf: ihre Einwendungen von heute binn en 
Vochen präcluſioiſchet Friſt hier, als auch bei dem Bauherrn anzumelden. 
Neuſtadt, den 13. Auguſt 1842. 
N Der Landrath 
N en 
— — ——— —wẽ¹ — — — 4 ͤ —äm•— 
rn d SE MENS 2 ; 
Der Königl. Polizei⸗Rath a. D. Johann Gottlieb Kuffs und deſſen der 
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lobte Braut Marianna Sikorska in Danzig haben mittelft gerichtlichen Vertrages 
vom 11. Auguſt c. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerdes in der von ihnen 
einzugebenden Ehe ausgeſchloſſen. 1 
Marienwerder, den 23 Anguft 1842. 
Königliches Ober-Landes⸗Gericht. 
3. Der Oekonom Julius Johann Auguſt Roſien von Hundertmark und dle 
Jungfrau Renate Florentine Wohlert haben mittelſt gerichtlichen Vertrags vom heu⸗ 
tigen Tage die Gemeinſchaft det Güter und des Erwerbes für ihre einzugeheud⸗ 
Ehe gänzlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 24. Auauſt 1642. i a 
f Königl Kend» und Stadtgericht. ; 
4. Der Junggeſelle Joſeph Jankowski und deſſen verlobte Braut, die Wittwe 
Anna Kantak geborene Skwerowska zu Gr. Trampken haben mittelſt gerichtlichen 
Ehevertrages vom 27. Mai o. die allgemeine Gütergemeinſchaft ausgeſchloſſen und 
nur die Gemeinſchaft des Erwerbes eingeführt. 
Dirſchau, den 14 Juli 1842. 
; Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
5. Die Lieferung von 110 Centner Hanfol zur Straßen⸗Beleuchtung im näch⸗ 
ſten Winter ſoll in einem . 
= Dienſtag, den 20. September d. J., Mittags 12 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſtehen⸗ 
den Licitations⸗Termin aus geboten werden. 
Danzig, den 6. Septemter 1842. . 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 5 
6. Auf dem Bauhofe des hieſigen Königlichen Regierungs Conferenz,Hebäudes 
ſoll eine Parthie alte Leinewand, alte Ofenkacheln, altes Bauholz und dgl., wie auch 
ein Paar alte große Thorflügel f 
Donnerſtag, den 22. d. M., Vormittags 10 Uhr, 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verſteigert werden. 
Danzig, den 14. September 1812. 
Der Bau- Couducteur Houffelle 
. 75 Ballen Kaffee in havarirtem Zuſtande ſollen durch die Mäkler Herrn 
Grundmann und Richter in dem am 


Meiſtbietenden verkauft werden. 2 
Danzig, den 15. September 1842. 1 4 0 
Königl. Commerz und Admiralitäts⸗Collegium. 2 


8 E 
8. Den heute Nachmittag 4 Uhr. au Durchbruch der Zähne erfolgten ſauften 
Tod unfers jüngſten Söhnchens Franz in dem Alter von 9 Monaten und 4 Tagen, 
zeigen wir theilnehmenden Freunden und Bekannten hierdurch tief bet eübt aa 
Danzig, den 16. September 1842. Fi Mogſlowski nebſt Frau- 
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i 8 er r ER n 
* Die geſtern vollzogene Verlobung meiner Tochter Marie mit dem Stahl 
and Eiſenfabrikanten Herrn Fliedrich Monglowsky aus Ernſtthal bei Oliva, zeige 
att beſonderer Meldung ganz ergebenſt an. 

Pulvermühle, den 17. September 1842. Salamon Möske und Frau. 


- Ent bin d n . 

10. Die geſtern Abends erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem 
geſunden Mädchen, zeige ich meinen Freunden und Verwandten hiemit ergebenſt an. 
Danzig, den 17. September 1842. a S. Moritzſohn. 
— . RER di - 
„ ieee en. 2 + 
u, Die vielen Beweiſe der Liebe für meinen dahingeſchiedenen Mann, welche 
feit feinem Todestage ſich fo herzlich ausgeſprochen haben , und das mir fo zart⸗ 
Nanig gezeigte Mitleid, verpflichten mich zum Öffentlichen Danke und find ein gro⸗ 

et Troſt bei meinem ſchweren Unglücke. Bertha verw. Neineſſ 
Danzig, den 17. September 1842. geb. Blindow. 
2 Vom 20. d. M. iſt das Stadt-Local der Kaſſino⸗Geſellſchaft zum Beſuch 
der reſy. Mitglieder eröffaet. 5 \ 3 
Danzig, den 15. September 1812. 
13 5 Die Direction. ; : 

x Die hier anweſenden Alpenſänger Herr Baldes nebft Fran und Herr Grimm 
werden Montag den 19. Sptbr. um 6 Uhr Abends im Garten⸗Locale der Reſſource 
zum fleundſchaftlichen Verein, einen Lieder- Vortrag gegen ein belieb ges Entree hal 
ten, welches wir den verehtlichen Mitgliedern hiemit ergebenjt anzeigen. 
5 = Die Vorſteher. 3 
14. Montag, den 19. werden die Steyriſchen Alpenſänger A. Baldes nebſt Fran 
and M. Grimm in ihrer Natonal⸗Tracht eine muſikaleſche Unterhaltung zu geben 
die Ehre haben. Anfang 4 Uhr. Perſon 2 Sgr. Kinder die Hälfte. f 
> ; e N M. . der Allee. 

18. ige m geehrten Publikum die ergebene Anzeige, dass ich 
Jom . ee Unterricht und Conversations - Cursus 
egonnen habe; diejenigen welche die französische Sprache zu erlernen 
Wünschen belieben sich gefälligt in meiner Wohnung, Brodtbäukengasse 
ro. 701., von 12-2 Uhr zu melden. — 
h Auch bin ieh gesonnen zwei Pensionaire aufzunehmen, die ausser der 
sten Beaufsiehtigung noch Gelegenheit finden sich vollständig im Fran- 
Zzösischen auszubilden, F. D. Fleury, : 
Lehrer der französischen Sprache. u 


16. Zur gefälligen Beachtung. Fe 
N Zwei Comtoirgehülfen für die Buchführung, zwei Gehülfen für das Ma- 
erialwaaren-Geschäft finden Ostern 1843 eine Anstellung durch 
Mäkler König, Langenmarkt No. 423. 
(4) 


u 
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17. Eine goldene Broche, Arabeske mit Steinen beſetzt, iſt von der Bootsmonns⸗ 
aſſe durch die Langgaſſe nach dem Pfarrkirchhofe verivien. Der Wiederbringer er⸗ 
Bätt 1 Rthlr. Belohnung Bootsmanusgaſſe M 1176. 
18. Daß meinem Manne, dem Us terofſtzier Teßmer bei der Handwerks ⸗Com⸗ 
pagnie, auf meinem Namen nichts geborgt werden darf, beſcheinige ich hiemit. 
i Agathe Teßmer geb. Löſchmann. 


15. Tanzunterrichts-Anzeige. 

Einem hochgeehrten Publiko der Statt Danzig und deren Umgegend, 
zeige ich biedurch ganz ergebenst an, dass ich meinen Tanzunterricht in der 
bekannten Art und Weise mit dem 1. October & wieder beginnen werde. 
Um den Anforderungen und Wünschen eines Jeden genügen zu können, 
bitte ich um baldgeneigte Anmeldungen in meiner Wohnung Langenmarkt 
N 449., woselbst ich des Morgens von 8 bis 10 und Nachmittags von 2 
bis 4 Uhr anzutreffen bin. 3 

Danzig, den 18. September 1342. J. P. Torresse, 

N Er Danseur de Ballet et maitre de Danse. 
20. Einem hochgeehrten Publiko zeige ich meine Wobnungsveräadeſung nach 
dem Haufe Breitgaſſe W 1205. mit der Bitte um fernere Gewogenheit ergebenſt 


an. R. C. Brückmann, 


5 Buchbinder, Papp⸗ und Leder⸗Galanterie arbeiter. 

21. Ein kleiner ſchwarzer Hund mit braunen Pfoten, etwas geſchooren und ſtum⸗ 
pfen Ohren, welcher auf den Namen „Bello“ hört, hat ſich verlaufen; wer denſel⸗ 
ben Holzmarkt u 1. wiederbringt, erhält eine augemeſſene Belohnung. 

22. Eine anſtändige in der Wirthſchaft erfahrene Perſon, wünfhg zum 2. Ok⸗ 
tober d. J. ein anderweitiges anſtändiges Unterkommen. Näheres Heil. Geiftgaffe 
M 796.. 

23; Zwei freundliche und anſtändig meublirte Zimmer werden für einen ein⸗ 
zelnen Herrn in einer der Haupt⸗Straßen im Laufe des Oktobers oder vom 1. No⸗ 
vember zu miethen geſucht. — Man bittet Adreſſen unter T. A. im Intelligenz⸗ 
Comtoir abzugeben: ' Kt 

24. Dienſtag, den 21. d. M., Vormittag 9 Uhr, ſoll auf dem Strießer Jelde 


das zur Trubune gebrauchte Holz, beftehend:- 


über 1000 Stück 1-5ö0. Dielen à 6 bis 30 Fuß lang, 
„ 1000 11 „42 6 40 - f 
„500 26%, 86, u. Jß⸗zön. Kreuzbolz à 5 bis 20 Fuß lang 
. 50 J u. 4 ⸗zöll. à 30 bis 40 Fuß lang, 
E. Sandkamp, Zimmetmeiſter. 
Buer mie t dunn g e n. 5 
25. Pfefferſtadt N 110. find meublirte Zimmer zu vermiethen. > 
26. Hundegaſſe M 301. find‘ freundliche Logis mit Meubeln zu dermietden. 
27. Bieitgaſſe M 1201. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermjetben, 


durch öſſentliche Auction gegen gleich haare Bezahlung verkauft werden. g 
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28. Oundegaſſe M 291. it ein gut meublirter Vorderſaal und neben demſel⸗ 

* den eine kleine Stube, eine Treppe hoch, Billig zu vermiethen. 
... EEE Te 
29. Dienftag, den 20. September 1842, Vormittags 10 Uhr, werden die 


Ay: u ? 
Mäkler Richter und Jantzen im alten Königlichen Seepackhofe, für Rechnung 
wen es angeht, unveiſteuert in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen 
baare Zahlung verkaufen: 


N g 4 m - « 
10 Kitten a 60 Bouteillen friſchen Champagner, 
früher für Polen beſtimmt geweſen, aus dem vor Kurzem hier angelangten Schiffe 
aria, Capt. Löts. 2 
x Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


% Die neueſten Crispinen und Bournouſſes augen 
2 A. M. Pick, Langgaſſe. 


81 Baumwollene Watten von 3 bis 10 Sgr. pro Stück offer 


zue die Watten⸗Fabrik von a. M. pie. 

1 Buchsbaum iſt zu verkanfen Hakelwerk M 812. 7 5 

Friſche holländiſche Heeringe pro Stück 124 Sgr., ſchottiſche 6, 7 und 8 
Pf. empfiehlt O. R. Haſſe am Brod tbänkenthor M 691. 

0 See eden oe Sogogogeeeeeeeee 
D 34. 95 geſchmackvolle ſeidene, wollene und Sammet⸗Weſten in neue G 
© ften Muſtern erhielt fo eben A. J. Kiepke, 8 
9 b Langgaſſe M 398. a 
7200009 60006020000809BS29090009009E0009E060 
35. Wollene Chenillen- und geschmackvolle Lama-Tücher empfiehlt zu 
möglichst billigen Preisen in bedeutender Auswahl 

A. J. Kiek e, 

36 4 Langgasse No. 398. 

36. laumenkuchen 3 Stück 18 Pf. empfiehlt 

2 * 9 Dorn, 8 M 765. 

1. riſche holl. Heeringe in 16, u. 142, Fäßchen, fo auch einzelne das Stick 

2 1 egi u. 6 Stück für 5 Sgr. empfiehlt Carl F. R. Stürmer, Schmiedeg. 103. 


38. J. von Nieſſen, Langgaſſe M 526,, 8 
Aupfiehtt eine bedeutende Send ung angefertigter und höchſt geſchmackvoller Stik⸗ ö 


kereien in Wolle, Seide und Perlen; ächt engl. Strickwolle, 
Zephyr und Arbeitswolle in allen nur möglichen Farben, ganz vorzüglich gute Her⸗ 
zu, Socken und Damen: Strümpfe, wie auch Damen⸗ und Kinderhauben neueſten 


Deſſeins 


' * 


Re 
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49. Ein 1-thür. Kleiderſpind 4 Rthlr., 1 gutes Eſſenſpind 3 Rthlr., 1 eichene 


Badewanne? Rır., bohe Schreibeputte 1 Rilr., ſtehen Frauengaffe 874. zum Verkauf. 
40. Doppelte und einfache meſſingne Ofenthüren find wieder vortäthig im Mas 
gazin für Wirthſchaftsgeräthe von Fr. Ed. Art. 

l Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
41. Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Eigengärtner Haus Drabandt zugehörige in dem Nehtungſchen Dorfe 
Paſewerck M 4. des Hypothekenbuchs gelegene und in 3 Morgen 139 (◻JRuthen 
culmiſch emphyteutiſchen Kämmerei⸗Landes und Wohn⸗ und Wuthſchoftsgebauden 
beſtehende Grundſtück, abgeſchätzt auf 759 Rthlr. 21 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebft 
Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

den 19. (Neunzehnten) Oktober d. J., Vormitſags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 

Zu dieſem Termine werden die Daniel Drabandtſchen Eheleute, für welche eln 
Leibgedinge eingetragen ſteht, zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame vorgeladen. 

Königl. Lands und Stadtgericht zu Danzig. 
42. Dienſtag, den 20. September d. J., fol das Grundſtück hieſelbſt, Gold» 


ſchmiedegaſſe Servis:No. 1071. und M 12. des Hypothekenbuchs, im Artushofe 
Öffentlich verſteigert und dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden. Die Bedingun⸗ 


gen und Beſitzdokumente ſind täglich bei mir einzuſehen. 
T. Engelhard, Auctionator. 


— — 


Edietal⸗ Citationen. 
43. Oeffentliche Vorladung. 

Der Hospitalit Johann Thomaßewski von hier, it am 28. September 1834 
mit Zurücklaſſung eines Vermögens von 88 Rthlt. verſtorben. 

Da ſeine Erben unbekannt ſind, ſo werden alle diejenigen, welche an dis 
. aus irgend einem Grunde ein Erbrecht zu haben glauben, vorgela⸗ 
den, ſich b 

' am 26. Mai 1843, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts Rath Grosheim einzufinden und ihr Erd 
recht gehörig nachzuweiſen, unter der Verwarnung, daß fie fonft mit ihren Erb- 
anſprüchen präkludirt und der Nachlaß als hertenloſes Gut dem Fiscus zugeſpio⸗ 
chen werden foll, 1 a 
Matienburg, den 19. Juli 1842. 
Königliches Landgericht. 
41. Nachſtehend benannte verfchollene Perfonen: 24 
J) der Eigenthümer Peter Springwald aus Kunzendorf, welcher im März 182 
auf die, nicht weit von feinem Wohnorte gelegene Werchſelkämpe gegangen 
iſt, um Strauch zu ſchneiden, fe 
2) Der Züchnergeſell Johann Gottlieb Deutſchendorff von hier, welcher 16 8— 
3 williger im Sten ſchleſiſchen Landwehr: Kegiment die Feldzüge von 181 im 
1815 mitgemacht, ſich nach feiner Entlaſſung aus dem Mllitalrdienſte 


4 


— 
— 


3) 


9 


80 


00 


7 
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Jahre 1815 in Breslau gezeigt hat, und deſſen väterliches Erbtheil 15 Rthlu. 
24 Sgr. 1 Pf. beträgt, 5 5 i SFR 

der Schuhmachergeſell George Saletzki aus Schönau, welcher im Jahre 1818 
auf der Wanderſchaft aus Pommerſch⸗Stargardt zuletzt geſchrieben und deſſen 
väterliches Erbiheil in 27 Rihh. 5 Sgr. 5 Pf. beficht, 

der Daniel Strauß aus Prangnau, welcher den Feldzug von 1806 mitge⸗ 
macht haben ſoll, und deſſen mütterlches Erbtheil 11 Rthlr. 2 Sgr. 3 
Pf. beträgt a 

der Martin Strauß aus Prangnau, welcher ſich im Jahre 1813 im vierzehn 
ten Lebensjahre von Haufe entfernt hat und deſſen mütterliches Erbtheil von 
11 Rthlr. 2 Sgr. 3 Pf. aſſervit wird, 

der Eigenthümer Anton Richter aus Lindenau, welcher im Jahre 1830 nach 
Neuenburg gegangen ſein ſoll, um Arbeit zu ſuchen, und welchem die Hälfte 
des Giundſtucks Lindenau M., 19. A. gehört, f > 

der Abſalon Klsker von Praugnau, welcher im Jahre 1779 ſich nach Tan 
zig begeben haben, dort verſtorden fein ſoll, und deſſen älterliches Erbtheil 
211 Rthlr. beträgt, 


nebſt deren zurückgelaſfenen unbekannten Erben und Erbnehmer, werden hierdurch 


geladen, ſich innerhalb 9 Monaten und ſpäteſtens im Termine 


den 26. Mai 1843, Vormittags 10 Uhr, 


vor dem Deputitten Herrn Landgerichte⸗Rath Grosheim, perſönlich oder ſchriſtlich 
zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls dieſelben für todt ew 


u, und ihr Vermögen den ſich legitimirenden Eiben aus geantwortet werden wird.“ 


Marienburg, den 21. Juli. 1842. N 
. x Königl. Landgericht: 


chiffs Ra o po 7 U 
Den 10. September geſegelt. 


+ 


P. Möller. — Caroline Margarethe — Dunkerque — Saat 

3 N. Brandt — Enigbeden — Norwegen — Getreide, * 
Hanſen — Anna Catharina ir — 

J. J. Carſtenſen — Fortuna — — 

H. C. Jacobſen — Alliance — — x 

M. Aars — Nojaden: — ug ö 

3 Knudſen — Haabet — von der Rheede. J 
„ Zoͤrſtadt — Galıpfo. _ — 

€. Anderſon — Anna Endrine — 2 

0 Wind S. W. 


Den 11. September angekommen. 


Marckward — Friederike — Copenhagen —. Ballaſt — Ordre. 
Finder — Mathews — Hull — — 
Petroweky — Marianne — London — Rhbeederei. 


„Groth — Guſtav — Copenbagen — Ballaft — Rheederei. 


P. 
N. 
3 } 
a 3 W. Brize — Bouwina — Zaardom — Stückgut und Ballaſt — Ordre. 


F. 
Mens — Friederike — Stettin — Stückgut — G. A. Gottel 
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C. F. Aamodt — Broͤderne — Stavanger — Heringe — Ordre. 


G. Humeland — Erindering — — 
T. Larſen — g. Henſigt ; — — — 
G. Pederſen — Emanuel — — — 
J. Brahns — j. Hero — Leer — Dachpfannen — 
J. W. Madſen — Caroline Wilhelmine — Stavanger — Heerings — Ordre. 
J. J. Spobn — Juno — Liverpool — Salz — Rbeederei. 
* Walker — 3 Gebrödre — Helmsdale — Hreringe — Ordre. i 

.F. Salveſen — Chriſtiania — Stavanger — — ; 
H. L. Kock — Hollands Trowo — Amſterdam — Ballaft — Ordre. 

Wind S. O. 


5 7171777 — ⁵⅛ͤ¼Ä 
Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 7. bis inel. 15. September 1842. 
I. Aus dem Waffen Die Laſt zu 60 Scheffel, find 33 Laſten Getreide über- 
haupt zu Kauf geftellt worden. Davon — Laften um 
verkauft, und — Laſt geſpeichert. 


Roggen } 
zum Vers) Leinſaat. Rips. 
brauch. 


D 


1. Verkauft Ip 8 
onna an 


Preis, Nthlr. 


2, Unverkauft Laſten: 
11. Vom Lande: 
d. Schfl. Sgr. 


Thorn find paſſirt vom 10. bis inel. 13. Septbr. 1842 und nach Danzig beſtimmt: 

198 Laſt 36 Scheffel Weizen. . 

535 Stück kiehnen Rundholz. 
105 Stück eſchen Rundholz. 

3004 Stück kiehne Balken. 
950 Stück eichne Bohlen. 

400 Stück eichne Bohten. i 

350 Schock eichne Stäbe. x 


— — it — 
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